
           KOPPERT BIOLOGISCHER PFLANZENSCHUTZ FÜR GESUNDE ERDBEEREN            

                  

SCHÄDLING PRODUKT / NÜTZLING BEMERKUNGEN 

SPINNMILBE 
Tetranychus urticae 

  
 Tunnel/Gewächshaus 

SPIDEX 
Raubmilbe Phytoseiulus persimilis 

(Streuware)  

Frisst ausschließlich Spinnmilben. Für eine gute Etablierung darf die relative Luftfeuchtigkeit nicht zu 

niedrig sein (± 75%) und die Temperatur muss regelmäßig 20 °C überschreiten. Einsatz beim ersten 

Auftreten von Spinnmilben. Ausbringung durch manuelles Streuen oder maschinell mit Gerät (MINI-) 

AIRBUG bzw. Tüten aufhängen/stecken.   

 

SPICAL  
Raubmilbe Neoseiulus (Amblyseius) californicus 

(Streuware oder Tüten) 

Kann als Ergänzung zu SPIDEX ausgebracht werden. Ausbringung durch manuelles Streuen oder 

maschinell mit Gerät (MINI-)AIRBUG bzw. Tüten aufhängen/stecken.   

 

ENGERLINGE 

  

Freiland/Tunnel/Gewächshaus
 

LARVANEM  

Nematode Heterorhabditis bacteriophora 

(Larven in Trägermaterial) 

Wirkt gegen bestimmte Käferlarven im Boden wie z.B. von Dickmaulrüssler und Gartenlaubkäfer. Für 

eine hohe Wirksamkeit müssen Bodentemperaturen von minimal 14°C gegeben und der Boden feucht 

sein. Ausbringung  im Frühjahr bzw. Herbst, wenn Engerlinge in oberen Bodenschichten/an Wurzeln 

sind, breitflächig per Gießverfahren oder mit Tröpfchenbewässerung. Bei starkem Befall ggf. 

wiederholen.  

BLATTLAUS 

 
Tunnel/Gewächshaus 

 

APHISCOUT 
Schlupfwespen-Mix (5 Arten)  

(Papp-Röhrchen zum Aufstecken bzw. Aufhängen) 

 

Präventiver Einsatz! D.h. vor sichtbarem Blattlausbefall. Wirkt gegen alle wichtigen Blattlaus-Arten in 

Erdbeeren. 

 

APHIPAR, ERVIPAR, APHIPAR-M, APHILIN 
Schlupfwespen Aphidius colemani, Aphidius ervi,  

Aphidius matricariae, Aphelinus abdominalis 

(Streuware) 

Einsatz präventiv oder kurativ bei erstem, sichtbaren Blattlaus-Befall. Schlupfwespen sind wirts-

spezifisch, d.h. die Arten müssen auf Blattlaus-Arten abgestimmt werden. Die einzelnen 

Schlupfwespen-Arten sind zu unterschiedlichen Temperaturen aktiv. 

CHRYSOPA 
Florfliegen (-larven) Chrysoperla carnea 

(Streuware)  

Räuberische Larven für die schnelle Bekämpfung bei stärkerem Blattlaus-Befall. Streuen auf 

Befallsherde. 

APHIDEND 
Räuberische Gallmücke Aphidoletes aphidimyza 

(Flaschen zum Aufstellen) 

Räuberische Larven. Minimal 16°C Nachttemperatur erforderlich. Hohe Luftfeuchtigkeit erhöht ihre 

Aktivität. Offener Boden ist für ihre Vermehrung notwendig.  

 

ERDBEER-MILBE 
Phytonemus pallidus 

 

THRIPEX 
Raubmilbe Neoseiulus (Amblyseius) cucumeris 

(Streuware) 

Ausbringung durch manuelles Streuen oder maschinell mit Gerät (MINI-)AIRBUG bzw. Tüten 

aufhängen/stecken.   

 

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/d/de/FraiseFruitPhoto.jpg


THRIPS 

 
 Tunnel/Gewächshaus 

 

HORIVER-Leimtafeln  
 

Zum Monitoring und Abfangen. Aufhängen oder Stecken direkt über die Pflanzen. 

LUREM-TR 
Thrips-Lockstoff (Kairomon) im Dispensor 

Erhöht die Effizienz von HORIVER-Leimtafeln. Gegen verschiedene Thrips-Arten wirksam, wie z. B. 

Frankliniella occidentalis. Gut wirksam bei höheren Temperaturen. 

THRIPEX 
Raubmilbe Neoseiulus (Amblyseius) cucumeris 

(Streuware oder Tüten) 

Frisst Eier und 1. Larvenstadium verschiedener Thrips-Arten. Ausbringung durch manuelles Streuen 

oder maschinell mit Gerät (MINI-)AIRBUG bzw. Tüten aufhängen/stecken.   

 

SWIRSKI-MITE  
Raubmilbe Amblyseius swirskii  

Verpackungseinheit: Streuware oder Tüten 

Einsatz bei höheren Temperaturen (ab 22 °C) anstatt THRIPEX. SWIRSKI-MITE zeigt eine bessere Fraß- 

und Vermehrungsleistung bei höheren Temperaturen und wirkt auch gegen Weiße Fliege. 

Ausbringung durch manuelles Streuen oder maschinell mit Gerät (MINI-)AIRBUG bzw. Tüten 

aufhängen/stecken.   

THRIPOR 
Raubwanze Orius laevigatus 

(Streuware)  

Frisst Thrips-Larven und -Adulte. Bei starkem Thrips-Befall in Remontierer und späten Kulturen. 

Braucht Zeit zur Etablierung und Vermehrung, d.h. ein frühzeitiger Einsatz ist empfehlenswert. 

Streuen. 

WEISSE FLIEGE  

 

Gewächshaus 

HORIVER-Leimtafeln  

 

Zum Monitoring und Abfangen. Aufhängen oder Stecken direkt über die Pflanzen. 

ROLLERTRAP, gelbe Leimbänder Leimbänder zum Abfangen von Schädlingen an Stellen mit großem Schädlingsdruck. 

ENERMIX 
Schlupfwespen-Mix Encarsia formosa + Eretmocerus 

eremicus 

(Kärtchen zum Aufhängen) 

Parasitieren 3. und 4. bzw. 2. und 3. Larvenstadium der Weißen Fliege. Frühzeitiger Einsatz wenn 

Weiße Fliege-Befall wahrscheinlich ist oder auf Leimtafeln gefunden wird. 

SWIRSKI-MITE 
Raubmilbe Amblyseius swirskii 

(Tüten) 

Frühzeitiger Einsatz wenn Weiße Fliege-Befall wahrscheinlich ist oder auf Leimtafeln gefunden wird. 

 

AUSBRINGUNG 

 

Für die arbeitserleichternde Ausbringung und für eine gleichmäßige Verteilung der Raubmilben (SPIDEX, SPICAL, THRIPEX) empfehlen wir die Geräte  

MINI-AIRBUG oder AIRBUG. Raubmilben werden per Luftstrom „verblasen“. Für eine großflächigere Ausbringung gibt es auch andere Geräte und 
Spezialanfertigungen; bitte sprechen Sie uns an!         

Diese Empfehlungen dienen lediglich als Anhaltspunkt und können je nach Anbausystem, Schädlingsdruck, klimatischen Bedingungen und Sorten stark variieren. Für unsachgemäße 

Anwendungen übernimmt Koppert keine Haftung. Eine gezielte Beratung erhalten Sie bei Ihrem Koppert-Berater oder anerkannten Fachhändler. Weitere Informationen zu den genannten 

Produkten und unseren Vertriebspartnern finden Sie unter www.koppertbio.de    

Koppert Deutschland GmbH 

E-Mail: info@koppertbio.de 

Internet: www.koppertbio.de 
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